
 
 
  Michel König 
    Organist 

 

 

 

Der gebürtige Südtiroler Michel König (geb. 1973) lebt seit zehn Jahren in Tirol 

und geht einer regen Auftrittstätigkeit als Solist, Kammermusiker und Dirigent 

nach. Daneben unterrichtet er Orgel und arbeitet als Aufnahmeleiter für das ORF 

Landesstudio Tirol und die Musiksammlung des Tiroler Landesmuseums 

Ferdinandeum. 

 

Von 2004 bis 2009 war er hauptverantwortlicher Kirchenmusiker der 

Jesuitenkirche Innsbruck und von 2007 bis 2010 Dirigent des Tiroler 

Motettenchores Stadt Wörgl. Von 2002 bis 2005 hatte er die künstlerische Leitung 

des Universitätsorchesters Collegium Musicum Innsbruck inne und wirkte von 1997 

bis 2000 als assistierender Kirchenmusiker an der Wiener Schottenabtei. 

 

Michel König studierte an den Musikhochschulen von Graz und Wien die Fächer 

Orgel (bei Otto Bruckner und Michael Radulescu), Schulmusik und Kirchenmusik. 

Sämtliche Diplome mit Auszeichnung; Sponsion zum Mag. art. Juli 2000. Privates 

Studium Orchesterdirigieren bei Edgar Seipenbusch in Innsbruck. Erfolge bei 

nationalen und internationalen Orgelwettbewerben. 
 
 
 

 

Wir bedanken uns für die Unterstützung:  
Orgelbau Pirchner - für die kostenlose Betreuung der Orgel 

          

Steinacher 
Kirchenkonzerte 

 
 

Sonntag, 2. Oktober 2011, 19.
30
 Uhr 

in der Pfarrkirche in Steinach am Brenner 
 

 

Benefizkonzert für die Arche Tirol 
 

„Steine sammeln“ 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

Ausführende: 

Michel König, Orgel  
Steinacher Bläserkreis  

 

Marktgemeinde 

Steinach 

 

 



 

 
 

Johannes Kobald 
Komponist 

 
 
in Klagenfurt geboren, erhält mit sechs Jahren 

seinen ersten Klavierunterricht.  Von 1990 bis 1992 studiert er 
Instrumentalpädagogik Klavier, Orgel und Jazz am Kärntner 
Landeskonservatorium, von 1992 bis 2000 Katholische Kirchenmusik an der 
Universität für Musik Wien (Abschluss mit Auszeichnung und Würdigungspreis 
des Bundesministeriums für Bildung,  
Wissenschaft & Kultur).  
 
Nach dem Studium arbeitet er als Tontechniker im Tonstudio Klaus Kobald. 
Neben der Tätigkeit als Komponist, Arrangeur, Korrepetitor und 
Aufnahmeleiter ist Kobald Mitglied der Wiener Choralschola unter der Leitung 
von Daniel Mair. Mit Anne Innerwinkler gründet Kobald 1999 das DuoProton 
(Orgel zu vier Händen). 2001 übernimmt er die Leitung der TNO Big Band 
Mödling, 2005 die musikalische Leitung des Chores und Orchesters der 
Schlosskapelle Schönbrunn.  
 
2007-2008 ist er Kapellmeister bei den Wiener Sängerknaben 
(Konzerttourneen durch Südkorea, USA, Kanada und Italien), von 2003 bis 
2010 Leiter des "W.U. CHOR WIEN". 
 
Johannes Kobald arrangierte u.a. das Musical "Bambolona"(2003) und "Magic 
Mozart" (2006) für die Herbsttage Blindenmarkt. Kompositionsaufträge für 
ORF, Wiener Sängerknaben, ÖGZM, Universität für Musik Wien, Hortus 
Musicus, Jesuitenkirche Innsbruck, Heart - Voice & Soul, Gesellschaft Kärntner 
Slowenen in Wien, Collegium Musicum Innsbruck, Wiener Orgelkonzerte, 
Museum Angewandter Kunst-Wien (MAK).  
 
2010 erhält er den Bachelor of Arts im Fach Klavier-Instrumentalpädagogik am 
"Vienna Konservatorium" in Wien. Seit September 2008 ist Kobald an der 
Musikschule Region Wagram (NÖ) tätig und überdies Leiter des Königsbrunner 
Kammerchores. 

 

 

Konzertprogramm 
 

Johannes Kobald Steine sammeln: Anny & Heini 

Johann Sebastian Bach (1685 – 1750) Toccata und Fuge in d-moll  
 BWV 565 

Johannes Kobald Steine sammeln: Martin 

Franz Liszt (1811 – 1886) Präludium und Fuge über BACH 

Johannes Kobald Steine sammeln: Mario 

Johannes Kobald (* 1971) "Fünf und drei" (UA) 

Johannes Kobald Steine sammeln: Doris & Lambert 

Theodor Grünberger (1756 – 1820) Rondo aus der Orgelmesse  
 in A-Dur 

Andrew Carter (* 1936) Aria 

Vincenzo Petrali (1830 – 1889) Allegro brillante  
 (aus Versetti per il Gloria) 

Franz Schmidt (1874 – 1939) "O, wie selig seid ihr doch,  
 ihr Frommen" 

Johannes Kobald Steine sammeln: Ramona & Josef 

Gordon Young (1919 – 1998) The Happy Trumpeter 

Théodore Dubois (1837 – 1924) Marcietta 

Jacques-Nicolas Lemmens (1823–1881)   Fanfare Fanfare 

Johannes Kobald Steine sammeln: Birgit & Reinhold 
 
 
 
Dieses Konzert ist den BewohnerInnen der Arche Tirol gewidmet: 
Doris Falk, Josef Hupfauf, Reinhold Jopp, Lambert Kleissl, Mario Nardon, Martin 
Paulitschke, Birgit Purtscheller, Ramona Putzi, Anny Rittinger, Heinrich Strickner 


